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Musikfitm
Musikfihn ist ein Film, der von vielen musikalischen Darbietungen geprägt ist"lu Die
verwendeten Musiknumrnern sind dabei - im Gegens&tz zu,,normalen Filmen" - integraler
Handlungsbestandteil (Quelle: wikipedia v. 21 .A4.20)

Meist verarbeiten Bands ike Songs im Film oder auch aus einem Musical wird ein Film
produziert.

FiEmrnusfk
Filmm*sile, im Engjisciren auch §cunsltrack oder §eore genannt. ist die speriell für'eiaeat
Film neu komp*nierie. cder aus bereits vorhandenen klassischen, populären und anderen
musikalisehen Qr"reilen spezieli für einen Film neu zusafilffiengestelite Musik. Charakteristiscir
ist eine funktionale und inlialtliche Verbirdung zwisehen Bild und Musik. Filmmusik soll die
Stintrnungs* und G*fthlsebene in dnern Film beeinflussen ured dessen Hand§ungsfüirrung
uaterstützen. {Quelle: wikipedia v 21 ü4.20)

D,ie l\flacht der Filrnmusrk
Sct-ron ln den Anfiin,gen der Stunrr-nti,lnlzeit wurden ciie Filrne

_nicht ohne tu1usik vorgefühd, Ais anr 28. Dezember 1895 ciie Der Siegesz,.tg des Tonfiims r,.rar durch nichts aufzuhalten, -
A ersie Filmvorführung in Paris stattfand, uniermalte Klaviermusik besonciers naturlich weil man nun cjie sprechendsn Personen

" dle Szenen. Vom einzelnen lnstrument i:is zum großen Orches- v auch hören konnie - upd ebenso clie natürlichen und techni-
ter reichte die Bandbreite der Musik, ciie in jenen Jahrzehnten .l schen Um,,veitgeräusche, v,,odi;rch Cas Ganze tiel wirklichkeiis-

f,{die Filmhandiung verklang{ichen und ihre Siimmung rrviecier- näher wurde.
,yoeben solite. Dafür gab es dann bald ,,Cue Sheeis". musjkalj-

sche Stichv+or*isien, auf denen cjie im Fihn *,1"i"r"Ääiä ADer auch die {vlusjk spiette van 
'a'nfang 

an €rnt große Roile'

mungen angegeben v,rurden. und szenenfarlr.praÄ'äii"niiäi*n \ 1as kann sie im Tonfilm leisien?

genau üoer den Veriauf. Ü
Auch danrals ging es nichi ohne vveri:ung: - l,lusik kann die stimmung, die Atmosphäre vermitteln, die

über der Szene 1iegt, und die Gefühle der beteiligten Perso-

§olo-Kino-Pianist
(aiiererste .Kraft)

wünsrht sehe Stetriung per 15" Fehruar oder
i,. ä{ärz zu rerind*m-

Gehaltsanspruch 240 fulark monatiich.

Off. unr. M. M. 7870 an die Exp. de: Kinematog.ruph

tu1it dei E*indung des Tonfilms ver:lorcn vie{e Musiker ihre tu-
g"beit, 1926 fand in Deuischlanci die erste öffentliche Darbie-

tung eines Tonfilmversuchs statt. ln cien fclgenden Jahren t,/ur-

iaden hier etr,la 5000 Kinomusiker arbeiislos. Schnell hatie man
erl<anni, welche \ Jirkung mrl ciem Tonfiim zu erzielen v+ar. Die-
se lv1öglichkeit vrurde nicht nur irn Spielfilm, sondern auch in
politischen Propagandafilmen genutzt.

nen naiter{eben lassen.

- Sie kann cfie lVirkung vcn ßer,,regungen und Vor,gängen ver-
st&ken"

- Sie kann die A,ussage erines Eildes verändern bis ins Gegerr-
teil, indem sie eine andere Stimmung ausdnjckt.

- Sie kann Erinnerungen an Früheres g-nit denn Bargesteiitenr
verbinden {Wiederhotrung von Motiv.enl),

- Sie karcn etwas ankündigen" vms noc!-l nicf"rt sichtbar ist, und
dadurch Spannung erzeugen: Drohendes - Beglückendes.
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t
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7,2 f;d.ramnsit(

IJcrcits rii* erste öflentlicirc Filmtcrlührungi tll95 wurrle von

Musili brgieitet. Zm Bcginn wurelc kcin Werl diu:ruf gr"legt' rl'et-

ctre &tusiü e'in lrcglcitt'ndcr ['Itrsikrr:ru[dcm Klmier zunr Fitrm

spiclt, abr-'r'al.l tgt0 rvrirdcn l:ilmt nril stimnrungsvoller' ?'§tn

yi;1rn prssc*der lvlusili untr:rmall. Enel't;,'r l1]2$er ]ilhre kan'lnrt

4", -ttri,tttm aul, cinc Livc-UuLernralung durch N'lusiker odcr

()rchcstcr ftillt rveg. l)er iittuf dcs Filnikt>mponistcn crrlstcltt'

[]is heute siml f inotilrl untl [;ilnlmirsik utltrcnnhar tllilcinatrclcr

r.erbundctt. ltl rlen le tzten 3() Jahren trat tlcr konrtt.rcrzielle liaktor

dcr ljiliunru.cik irilnrer-slärkcr in tlcn \trrrlcrgrr-rnr1' []ic l\lüsik

urrrrle r"liclrt rnehi" nur ftr dr"n lri[m konrFtlnitx!' sond*rn ;ruclr

als Souncltrack sc'lbstst;inriig vet marktcl'

Jrilnunrr,rik liatrrl

4, die !{irfiung der i}ildcr Yerstärkr:n'

7 ;ruitlingt [rinrvciscn, tlie irn Filnr se![:rcr nicht ru seht"tl sind'

raci;'ri*gr',der,#§ 6§;:1![ . "" ] '

# Leilrsoti*technik ffiffi:,äilT"H"r:#ü:;t*:tä*-,
crirrnBrl rnan §ch 'rn die Person'

fi Unders<arirq §ie M'i§ik stellt genaü dar' was gerade passiert'

f, rvti.xey Mausing Jede Bewegunq im Film wird ncn der Musik

q€sPtett

l{arne,

Stellen §ie kurz in
Entwic[dung vom

§tichpunkten die geschichtliche
§tummfilm zum TCIn{ilm dar!

$t',nral ratf-itrir

- is.3§

,5zsng.rL

- TltnÄatd{.o"1. .

- rc.ae"sheels!!

wfi}sr
- /1,92ä

ft, Mc*d-lerlrnik

i$ Kurtr*t

Gaette , * ?oci<tt
ffi*r"=

Aufgebe 2:

Was kann Musik im

Die Stimmungen einer gesätnten Szene werden

dargestettt.

Die Musik pässt in keiner weise zum Film' Die

WirLunq rläs lnhatts wird dadurth vcrstättl'
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Aufgabe 3:
Ermitteln §ie berühmte Filmusiken und ihre Komponisten und berühmte Musikfilme!
Filffir cn&säk {§{*narrtisaist} i i *r,'iI.;.f i!=r
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